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1. Ü ber üns 

UNTERNEHMENSDARSTELLUNG 

Die Eschler Textil GmbH, ein Tochterünternehmen der schweizerischen Schoeller Textil AG, ist 

spezialisiert aüf High-Tech-Maschenstoffe ünd gilt als kompetenter Partner innovativer, 

kündenspezifischer Stoffentwicklüngen fü r technische Einsatzzwecke. Die Philosophie des in zweiter 

Generation dürch Matthias Eschler gefü hrten Ünternehmens, ist es „keine Kilometerware, sondern 

Spezialita ten zü prodüzieren“. Im vergangenen Gescha ftsjahr 2018/19 erwirtschaftete das 

Ünternehmen mit ründ 55 Mitarbeitern einen Ümsatz von ründ 13,5 Millionen Eüro. Seit 2016 ist 

Eschler als blüesign® Systempartner registriert.  

In der erweiterten hochmodernen Prodüktionssta tte im schwa bischen Balingen werden Stoffe fü r den 

Medizin- ünd Orthopa diebereich, Tra germaterialien fü r Laminate ünd Beschichtüngen, 

Reinigüngstextilien, Smart Textiles sowie zahlreiche weitere Spezialtextilien entwickelt ünd prodüziert. 

Dürch die langja hrige Erfahrüng beherrscht Eschler neben den traditionellen aüch innovative 

Herstellverfahren. Ünter einem Dach vereint Eschler die verschiedensten Wirktechnologien.  

Das Prodüktspektrüm reicht von zweidimensionalen Qüalita ten wie Veloüre, Netze, elastische 

Wirkwaren ünd Schlingenwaren bis in den dreidimensionalen Bereich zü innovativen 

Abstandsgewirken. Mit einem starken Netzwerk von Partnern ünd einer engen Züsammenarbeit mit 

Institüten, Hochschülen, Clüstern ünd Verba nden bietet Eschler das gesamte Spektrüm von 

Weiterveredelüngs-Technologien an. Von der Idee bis züm fertigen Prodükt – Eschler steht fü r „100% 

Made in Germany“. 

WESENTLICHKEITSGRUNDSATZ 

Mit diesem Bericht dokümentieren wir ünsere Nachhaltigkeitsarbeit. Der Bericht folgt dem 

Wesentlichkeitsgründsatz. Er entha lt alle Informationen, die fü r das Versta ndnis der 

Nachhaltigkeitssitüation ünseres Ünternehmens erforderlich sind ünd die wichtigen wirtschaftlichen, 

o kologischen ünd gesellschaftlichen Aüswirküngen ünseres Ünternehmens widerspiegeln. 
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2. Die WIN-Charta 

BEKENNTNIS ZUR NACHHALTIGKEIT UND ZUR REGION 

Mit der Ünterzeichnüng der WIN-Charta bekennen wir üns zü ünserer o konomischen, o kologischen ünd 

sozialen Verantwortüng. Züdem identifizieren wir üns mit der Region, in der wir wirtschaften.  

DIE 12 LEITSÄTZE DER WIN CHARTA 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben ünser Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

Leitsatz 01 – Menschen- und Arbeitnehmerrechte: "Wir achten und schützen Menschen- und Arbeitnehmerrechte, sichern und 

fördern Chancengleichheit und verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in all unseren unternehmerischen 

Prozessen." 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden: "Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer 

Mitarbeiter." 

Leitsatz 03 – Anspruchsgruppen: "Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Umweltbelange 

Leitsatz 04 – Ressourcen: "Wir steigern die Ressourceneffizienz, erhöhen die Rohstoffproduktivität und verringern die 

Inanspruchnahme von natürlichen Ressourcen." 

Leitsatz 05 – Energie und Emissionen: "Wir setzen erneuerbare Energien ein, steigern die Energieeffizienz und senken Treibhausgas-

Emissionen zielkonform oder kompensieren sie klimaneutral." 

Leitsatz 06 – Produktverantwortung: "Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den 

Wertschöpfungsprozess und den Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ökonomischer Mehrwert 

Leitsatz 07 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze: "Wir stellen den langfristigen Unternehmenserfolg sicher und bieten 

Arbeitsplätze in der Region." 

Leitsatz 08 – Nachhaltige Innovationen: "Wir fördern Innovationen für Produkte und Dienstleistungen, welche die Nachhaltigkeit 

steigern und das Innovationspotenzial der baden-württembergischen Wirtschaft unterstreichen." 

Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

Leitsatz 09 – Finanzentscheidungen: "Wir handeln im Geiste der Nachhaltigkeit vor allem auch im Kontext von 

Finanzentscheidungen." 

Leitsatz 10 – Anti-Korruption: "Wir verhindern Korruption, decken sie auf und sanktionieren sie." 

Regionaler Mehrwert 

Leitsatz 11 – Regionaler Mehrwert: "Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 12 – Anreize zum Umdenken: "Wir setzen auf allen Unternehmensebenen Anreize zum Umdenken und zum Handeln und 

beziehen sowohl unsere Mitarbeiter als auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der 

unternehmerischen Nachhaltigkeit ein." 

ENGAGIERTE UNTERNEHMEN AUS BADEN-WÜRTTEMBERG 

Aüsfü hrliche Informationen zür WIN-Charta ünd weiteren Ünterzeichnern der WIN-Charta finden Sie 

aüf www.win-bw.com.  

 

http://www.win-bw.com/
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3. Checkliste: Ünser Nachhaltigkeitsengagement  

Charta-Unterzeichner seit: 28.02.2017 

 

ÜBERSICHT: NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN IM UNTERNEHMEN 

 
SCHWER-

PUNKTSETZUNG 
QUALITATIVE 

DOKUMENTATION 
QUANTITATIVE 

DOKUMENTATION 

Leitsatz 1 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 2 ☒ ☒ ☒ 

Leitsatz 3 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 ☒ ☐ ☒ 

Leitsatz 6 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 8 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 11 ☐ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 ☒ ☒ ☐ 

 

NACHHALTIGKEITSANSTRENGUNGEN VOR ORT 

Unterstütztes WIN!-Projekt: Erhalt ünd Pflege von Streüobstwiesen/ Schütz von Bienen ünd Insekten 

Schwerpunktbereich:  

☒ Energie ünd Klima ☐  Ressoürcen 
☒  Bildüng fü r nachhaltige 

Entwicklüng 

☐  Mobilita t ☐  Integration  

 

Art der Förderung:   

☒  Finanziell ☐  Materiell ☒  Personell 

Umfang der Förderung: 5000 € 

Projektpate: Yasmin Wagner, Anna-Lena Maas 
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4. Ünsere Schwerpünktthemen 

ÜBERBLICK ÜBER DIE GEWÄHLTEN SCHWERPUNKTE 

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

 

WARUM UNS DIESE SCHWERPUNKTE BESONDERS WICHTIG SIND  

• Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

Die Mitarbeitenden ünseres Ünternehmens haben einen hohen Stellenwert. Nür züfriedene, gesünde 

ünd motivierte Mitarbeitende ko nnen güte Leistüngen erbringen ünd damit züm wirtschaftlichen Erfolg 

des Ünternehmens beitragen.  

 

• Leitsatz 05: Energie ünd Emissionen 

Im Rahmen ünseres Energieaüdits DIN 16247 würden verschiedene Verbesserüngsansa tze aüfgedeckt. 

Teilweise würden hier bereits Maßnahmen eingeleitet. Fü r das kommende Jahr haben wir üns züm Ziel 

gesetzt dieses Thema weiter zü foküssieren ünd an der Ermittlüng weiterer Einsparpotenziale zü 

arbeiten. 

 

• Leitsatz 12: Anreize züm Ümdenken 

Nachhaltiges Handeln ist nür mo glich, wenn alle Ansprüchsgrüppen richtig aüfgekla rt ünd zü einem 

nachhaltigen Handeln motiviert werden - je mehr ümso besser. 

Leitsatz 02: Mitarbeiterwohlbefinden 

ZIELSETZUNG 

Dürchfü hrüng einer Mitarbeiterbefragüng, üm das bisher sübjektiv eingescha tzte Betriebsklima fü r die 

Zükünft messbar zü machen.  

Anschaffüng eines Defibrillators, üm ggf. Leben zü retten ünd ünsere Ersthelfer im Notfall besser 

ünterstü tzen zü ko nnen. 

Einfü hrüng eines betrieblichen Gesündheitsmanagements (ggf. in Kooperation mit einem 

ortsansa ssigen Fitnessstüdio ünd einer Physiotherapiepraxis), üm allgemeinen gesündheitlichen 

Problemen, wie Rü ckenschmerzen, Verspannüngen etc. entgegenzüwirken ünd die allgemeine Fitness 

ünd das Wohlbefinden zü verbessern. Dies soll in Abstimmüng mit ünseren Mitarbeitenden ümgesetzt 

werden. 

• Betriebs-Klima-Index (Profit mit Moral) (November 2017) 

• Flüktüationsrate bestimmen (Gescha ftsjahr 2017/2018) -> würde nicht bestimmt 
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• Bestimmüng der dürchschnittlichen Betriebszügeho rigkeit (Gescha ftsjahr 2017/2018) -> würde 

nicht bestimmt 

• Bestimmüng der Krankheitstage (Gescha ftsjahr 2017/2018) 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Dürchfü hrüng einer Mitarbeiterümfrage -> Bestimmüng des Betriebsklimaindex 

• Anschaffüng eines Defibrillators 

• Einfü hrüng eines betrieblichen Gesündheitsmanagements (BGM) 

• Krankheitstage würden fü r die letzten Kalenderjahre bestimmt 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im November 2017 würde bei üns eine Mitarbeiterümfrage zür Feststellüng des Betriebsklimas (BKI) 

dürchgefü hrt. Die Ergebnisse der Befragüng würden in separaten Informationsveranstaltüngen sowohl 

in der Prodüktion, als aüch in der Verwaltüng pra sentiert. Der BKI soll aüch in Zükünft in regelma ßigen 

Absta nden ermittelt werden ünd als Indikator fü r das Wohlbefinden der Mitarbeitenden dienen.  In 

einem weiteren Schritt würde in einer Disküssionsründe züsammen mit den Mitarbeitenden der beiden 

Bereiche mo gliche Ürsachen ünd Lo süngsansa tze definiert. In Arbeitsgrüppen wird momentan an der 

Ümsetzüng von Verbesserüngspotentialen gearbeitet.  

Am 16.01.18 würde in den Ra ümlichkeiten der Eschler Textil GmbH ein Defibrillator installiert. Dieser 

ist fü r jeden Mitarbeitenden frei züga nglich. Die Ersthelfer sowie die Mitarbeitenden würden im 

Ümgang mit dem Defibrillator entsprechend geschült.  

Eine weitere Zielsetzüng im Bereich Mitarbeiterwohlbefinden war der Aüfbaü eines betrieblichen 

Gesündheitsmanagements (BGM). In zwei Informationsveranstaltüngen würden mit allen 

Mitarbeitenden mo gliche Ansatzpünkte fü r ünser BGM ermittelt. Dabei kristallisierte sich bspw. heraüs, 

dass die Mehrzahl der Mitarbeitenden nicht an einer Kooperation mit einem ortsansa ssigen 

Fitnessstüdio interessiert ist. Daher haben wir üns züna chst dafü r entschieden in Züsammenarbeit mit 

einer Physiotherapie-Praxis regelma ßige Massagen fü r alle Mitarbeitenden anzübieten. Die ersten 

Massagen fanden im Jüni 2018 statt ünd würden von einer Vielzahl (ü ber 50 %)  der Mitarbeitenden 

wahrgenommen. Die Massagen werden nün in regelma ßigen Absta nden dürchgefü hrt ünd bilden somit 

einen festen Bestandteil ünseres BGMs. Einen weiteren Baüstein ünseres BGMs stellt die regelma ßige 

Bereitstellüng von frischem Obst fü r alle Mitarbeitenden dar.  

Im Rahmen ünserer Informationsveranstaltüng würden neben den BGM-Maßnahmen noch weitere 

Vorschla ge der Mitarbeitenden ümgesetzt. Dies war züm einen kostenloser Filterkaffee fü r die 

Mitarbeitenden. Dieser steht seit Mai 2018 zür Verfü güng. Neben dem positiven Effekt bei den 

Mitarbeitenden kommt dies aüch der Ümwelt zü Güte, da wir so den Verbraüch von Kaffeekapseln 

enorm redüzieren konnten. 

Züdem fanden im Sommer 2018 ein gemeinsamer Wandertag sowie ein Betriebsaüsflüg statt. Diese 

Veranstaltüngen haben das Betriebsklima ünd den Züsammenhalt der Kollegen gesta rkt ünd nachhaltig 

positiv beeinflüsst. Dies soll aüch in den kommenden Jahren beibehalten werden. 
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INDIKATOREN 

Indikator 1: Betriebsklima-Index (BKI) 

• Schülnote 2,2 

• Zielsetzüng bis 2019 – mind. Erhalt oder verbesserte Note 

 

Indikator 2: Betriebszügeho rigkeit -> wird momentan als nicht relevant betrachtet. 

 

Indikator 3: Flüktüationsrate -> würde nicht ermittelt, da es keine Flüktüation, aüßer Renteneintritt 

oder Elternzeit gibt. Wird aüch in Zükünft nicht als relevant angesehen. 

 

Indikator 4: Krankheitstage 

• Krankheitstage pro Kalenderjahr würden bestimmt 

• Zielsetzüng: Redüzierüng der Krankheitstage pro Kalenderjahr 

AUSBLICK 

Die Mitarbeitermotivation ünd -bindüng sowie das Mitarbeiterengagement sind ünmittelbar verknü pft 

mit dem Wohlbefinden der Mitarbeitenden. Dabei sind die Vergü tüng ünd Weiterbildüngsmo glichkeiten 

genaüso entscheidend wie ein gütes Betriebsklima ünd eine angenehme Arbeitsümgebüng.  Daher 

wollen wir aüch zükü nftig daran arbeiten das Mitarbeiterwohlbefinden bei der Eschler Textil GmbH zü 

steigern. 

Leitsatz 02 – Mitarbeiterwohlbefinden bleibt daher aüch fü r das kommende Gescha ftsjahr 19/20 als 

Schwerpünktthema bestehen.  

Geplant im Rahmen des BGM‘s:  

• Fortsetzüng regelma ßiger Massagen  

• Regelma ßige Obstkiste 

• Gesündheitstag in Kooperation mit der AOK mit integriertem Vortrag züm Thema Gesündheit 

(bspw.  gesünde Erna hrüng)  

• After-Work-Cooking fü r die Mitarbeitenden  

 

Weiter geplant: 

• Wiederholte Dürchfü hrüng der Mitarbeiterümfrage zür Bestimmüng des BKIs -> Aüsarbeitüng ünd 

Ümsetzüng von Verbesserüngspotentialen. Die Zwischensta nde ünd Ergebnisse der einzelnen 

Arbeitsgrüppen werden regelma ßig im Rahmen ünseres Q-Zirkels vorgestellt ünd diskütiert. 

• Neüe Ziele aüs Mitarbeiterinpüt abgeleitet aüs Grüppenarbeiten definieren 

• Grü ndüng einer Arbeitsgrüppe zür Redüzierüng der Krankheitstage 

• Anschaffüng von Albliegen 
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Leitsatz 05: Energie und Emissionen 

ZIELSETZUNG 

Der Leitsatz 05 – Energie ünd Emissionen würde im Zielkonzept der Eschler Textil GmbH 2017 als 

Schwerpünktthema gewa hlt. Ein Ziel war es die Fahrzeüg Flotte üm ein emissionsfreündliches Aüto zü 

erga nzen.  

Des Weiteren sollten mithilfe des im Mai 2017 installierten Energie-Monitoring Systems weitere 

Energieeinsparpotenziale aüfgedeckt werden. Dürch ergriffene Optimierüngsmaßnahmen soll so der 

Stromverbraüch der Eschler Textil GmbH weiter gesenkt werden. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Anschaffüng eines Hybrid-Aütos 

• Einsparüng von Energie dürch verschiedene Optimierüngsmaßnahmen 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im Sommer 2018 würde die Fahrzeüg Flotte der Eschler Textil GmbH üm ein Hybrid Fahrzeüg erga nzt. 

Der Benzinverbraüch fü r dieses Fahrzeüg konnte somit von ca. 4,8 l /100 km aüf ca. 2,9 l / 100 km 

redüziert werden. Momentan besteht der Führpark aüs fü nf Diesel- ünd einem Hybrid- Fahrzeüg.  

Nachdem Ende 2015 ein Energieaüdit dürchgefü hrt würde, würden bereits im Jahr 16/17 erste 

Maßnahmen ergriffen üm den Energieverbraüch weiter zü senken. Im Mai 2017 würde ein Energie-

Monitoring-System eingefü hrt, welches den Energieflüss in der Prodüktion, sowie im 

Verwaltüngsgeba üde optimieren soll. So konnte bspw. erreicht werden, dass die Abwa rme der 

Maschinen aüs der Prodüktion in den Heizkreislaüf des Verwaltüngs- sowie Prodüktionsgeba üdes 

eingespeist wird. Dürch die bisher ergriffenen Maßnahmen konnte der Stromverbraüch seit 2016 üm 

ründ 24 Prozent redüziert werden. Das Energie-Monitoring-System wird aüch weiterhin zür 

Optimierüng des Energieflüsses eingesetzt. Anfang 2019 würde eine Photovoltaik-Anlage installiert. Mit 

dieser Anlage erwarten wir ca. 30-40% ünseres Strombedarfs zükü nftig selbst zü prodüzieren.  

An diesem Thema wird weiterhin aktiv gearbeitet. Allerdings wollen wir im kommenden Jahr 

schwerpünktma ßig einen anderen Leitsatz foküssieren. 

INDIKATOREN 

Indikator 1: Stromverbraüch  

• Stromverbraüch/pro t [kWh]  

• Redüzierüng züm Basisjahr 2016 üm weitere 5% 

AUSBLICK 

• Weiterhin Redüzierüng des Stromverbraüchs dürch Energie-Monitoring System 
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• Einbindüng Photovoltaik-Anlage in Energie-Monitoring-System 

• Anschaffüng von Fahrradsta ndern aüf dem Betriebsgela nde 

Leitsatz 12: Anreize zum Umdenken 

ZIELSETZUNG 

Wir wollen weiterhin ünsere Mitarbeitenden im Rahmen ünserer halbja hrlich stattfindenden 

Mitarbeiterinformation züm Thema Nachhaltigkeit aüfkla ren ünd sensibilisieren. Züdem haben wir 

ünsere Mitarbeitenden züm ümdenken angeregt ünd die Mitarbeitenden aüfgefordert 

Verbesserüngsvorschla ge zeitnah ü ber eine Vorschlagsbox mitzüteilen. Diese werden dann im 

Nachhinein besprochen, geprü ft ünd im besten Fall ümgesetzt. 

Ünser Plan war im Herbst 2017 ein Informationsmailing inkl. Zielbericht an Künden, Lieferanten ünd 

Gescha ftspartner zü versenden, üm diese aüf das Thema Nachhaltigkeit aüfmerksam zü machen ünd die 

WIN-Charta zü bewerben. Darü ber hinaüs erhoffen wir üns konstrüktive Gespra che, die ünsere 

zükü nftige Nachhaltigkeitsarbeit bereichern. Dieses geplante Informationsmailing konnte bisher nicht 

ümgesetzt werden, da üns hier die neüe Datenschützverordnüng einen Strich dürch die Rechnüng 

gemacht hat. Wir wollen an diesem Ziel weiter festhalten ünd planen das Mailing im neüen 

Gescha ftsjahr 19/20 ein. 

Eine Vorstellüng der WIN-Charta war  fü r das IHK Gremiüm Zollernalb angedacht. Hier werden direkt 

Gescha ftsfü hrer aüs der Region angesprochen, die die Vision der WIN-Charta in ihre Ünternehmen 

tragen ko nnen. Dies konnte leider bisher nicht ümgesetzt werden. Dafü r würde üns die Mo glichkeit 

geboten die WIN-Charta bei der Mitgliederversammlüng des Verbands Gesamtmasche e.V. zü 

pra sentieren ünd zü bewerben. Aüßerdem würde die WIN Charta aüch in ünsere allgemeinen 

Firmenspra sentation integriert ünd wird so bei sa mtlichen Kündenterminen angesprochen ünd 

vorgestellt. 

ERGRIFFENE MASSNAHMEN 

• Mitarbeiterinformation züm Thema Nachhaltigkeit  

• Pressearbeit 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN  

Im vergangenen Gescha ftsjahr würden die Mitarbeitenden der Eschler Textil GmbH in einer 

Informationsveranstaltüng ü ber das Thema Nachhaltigkeit informiert. Dabei ging es züm einen darüm 

gründsa tzlich ü ber das Thema Nachhaltigkeit aüfzükla ren (wie z.B. Definition, Züsammenspiel O kologie, 

O konomie ünd Soziales). In einer Grüppenarbeit mit den Mitarbeitenden würden Potentiale zür 

Verbesserüng der Nachhaltigkeit bei Eschler erarbeitet. Daraüs würde eine so genannte „Tatenliste“ 

erstellt an der nün kontinüierlich gearbeitet wird. Teilweise würden bereits erste Mitarbeitervorschla ge 

im Bereich Mitarbeiterwohlbefinden (Obstkiste, Massagen, Wandertag, Betriebsaüsflüg) sowie im 
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Bereich Ressoürcen (Optimierte Mü lltrennüng, Redüzierüng der Kaffeekapseln, personalisierte Tassen 

fü r Prodüktion  Verzicht aüf Plastikbecher aüs Kaffeeaütomat) ümgesetzt. 

Im Rahmen der regelma ßig stattfindenden Mitarbeiterinformation (zweimal ja hrlich) würden die 

Mitarbeitenden ü ber aktüelle Entwicklüngen züm Thema Nachhaltigkeit informiert ünd aüf dem 

Laüfenden gehalten.  

Im November 2017 fand die erste Aktion züm WIN-Projekt der Firma Eschler Textil statt. Dabei würden 

züsammen mit Mitgliedern des Obst- ünd Gartenbaüverein Balingen e.V. ünd dem Imkerverein Balingen-

Geislingen-Rosenfeld e.V. ünd Mitarbeitenden der Eschler Textil GmbH insgesamt 4500 heimische 

Blümenzwiebeln aüf dem Firmengela nde eingepflanzt. Diese Aktion sowie die WIN-Charta würden 

dürch Beitra ge in regionalen Medien, darünter Lokalzeitüngen, Verbandszeitschriften sowie ein 

Radiobeitrag in SWR4 ünd SWR1 püblik gemacht ünd fanden großen Anklang in der Bevo lkerüng, sowie 

bei Gescha ftspartnern ünd Künden. 

INDIKATOREN 

Eine qüantitative Dokümentation war im Zielbericht nicht vorgesehen. 

AUSBLICK 

Aüch im kommenden Gescha ftsjahr wollen wir dürch ünser WIN-Projekt wie aüch in Gespra chen mit 

Künden ünd Lieferanten ünd in Informationsveranstaltüngen fü r ünsere Mitarbeitenden weiterhin 

Anreize züm Ümdenken setzten. Denn wir sind der Meinüng, dass es viele Ha nde braücht üm langfristig 

ein o kologisches Ümdenken einzüleiten. Allerdings soll der Leitsatz 12 im kommenden Gescha ftsjahr 

nicht mehr schwerpünktma ßig betrachtet werden.  

• Regelma ßige Informationsveranstaltüngen (halbja hrlich) fü r Mitarbeitende  

• Informationsmailing an Gescha ftspartner 

• Vorstellüng der WIN-Charta im IHK Zollernalb-Gremiüm 
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5. Weitere Aktivita ten 

Menschenrechte, Sozial- & Arbeitnehmerbelange 

LEITSATZ 01 – MENSCHEN- UND ARBEITNEHMERRECHTE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten & Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Achtüng von Menschen- ünd Arbeitnehmerrechten ist bei üns im Ünternehmen eine 

Selbstversta ndlichkeit.  

• Eine angenehme ünd moderne Arbeitsümgebüng, der Verzicht aüf befristete Arbeitsverta ge sowie 

Leiharbeit, das Angebot von ünterschiedlichsten Teilzeitmodelle ünd gemeinsame 

Freizeitaktivita ten fo rdern züsa tzlich eine positive Arbeitsatmospha re. 

• Anschaffüng von ho henverstellbaren Schreibtischen fü r Mitarbeitende mit gesündheitlichen 

Problemen (September 2017) 

• Angebot der betrieblichen Altersvorsorg 

• Anschaffüng eines gro ßeren Bildschirms zür Arbeitserleichterüng 

 

Aüsblick: 

• Weiterhin Einhaltüng der o.g. Maßnahmen ünd Aktivita ten 

• Weitere Anschaffüngen von züsa tzlichen Bildschirmen zür Arbeitserleichterüng werden gefprü ft 

LEITSATZ 03 – ANSPRUCHSGRUPPEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten & Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Dürch ünterschiedliche Aktivita ten versüchen wir ünsere Ansprüchsgrüppen, vorwiegend 

Lieferanten, Künden ünd Mitarbeitende mo glichst intensiv zü integrieren ünd einzübeziehen. 

Beispielsweise wird regelma ßig die Kündenzüfriedenheit abgefragt ünd Informationsver-

anstaltüngen fü r ünsere Mitarbeitenden dürchgefü hrt. 

• Ünsere Mitarbeitenden sind in verschiedenen Netzwerken aktiv ünd taüschen sich im Rahmen von 

IHK- oder Fachverbands-Veranstaltüngen zü den ünterschiedlichsten Themen aüch mit Firmen aüs 

anderen Branchen aüs. Im Bereich Forschüng ünd Entwicklüng sind wir Mitglied in mehreren 

Beira ten ünd Forschüngsgrüppen.  Aüch eine enge Züsammenarbeit mit Hochschülen ünd 

Üniversita ten sowie Institüten hat fü r üns einen hohen Stellenwert. 

• Teilnahme an diversen Messen, wie z.B. der Techtextil North America (ja hrlich), Techtextil in 

Frankfürt am Main (alle 2 Jahre) ünd weiteren kleineren Aüsstellüngen oder Veranstaltüngen. 

 

Aüsblick: 

• O.g. Maßnahmen ünd Aktivita ten werden weiterhin verfolgt 
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Umweltbelange 

LEITSATZ 04 – RESSOURCEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In der Prodüktion testen wir derzeit eine O lreinigüngsanlage, die es üns mo glich macht ünser 

Maschineno l aüfzübereiten ünd wieder zü verwenden. 

• Die Einfü hrüng eines Wechselkaülen- ünd Klapppalettensystems schafft die Voraüssetzüng, 

Verpacküngsmaterial sowie Transportkapazita t ünd somit aüch CO2 einzüsparen. 

• Aktüell trennen wir ünseren Mü ll nach Prodüktionsabfa llen (Stoffe, Garn,…), Papier, Folie & 

Styropor, Holz, Metall ünd Restmü ll. Seit Dezember 2018 wird in der Verwaltüngs- ünd 

Prodüktionskü che Gelber Sack ünd Restmü ll getrennt. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Die Testphase der O lreinigüng ist beendet. Einmal pro Jahr werden nün die Laüfzeiten der 

Maschinen geprü ft. Wird eine gewisse Laüfzeit ü berschritten wird eine O lreinigüng dürchgefü hrt. 

Das O l wird gereinigt ünd aüfbereitet, so dass ein Wechsel ünd die Entsorgüng des Alto ls entfa llt. 

• Seit 2017 wird ünsere Mütterfirma mittels Wechselkaülen- ünd Klapppaletten beliefert üm 

Transportkosten sowie Verpacküngsmaterial einzüsparen. Dieses System soll im Weiteren nün aüch 

aüf andere Künden aüsgeweitet werden. Hierzü sind Investitionen in weitere Kaülen ünd 

Klapppaletten geplant. 

• Als ein Ergebnis der Mitarbeiterinformation ünd Mitarbeiterbefragüng züm Thema Nachhaltigkeit 

wird seit September 2018 beim Kaffeeaütomaten in der Prodüktionskü che vollsta ndig aüf 

Kaffeebecher aüs Plastik verzichtet. Stattdessen werden personalisierte Porzellantassen verwendet. 

Somit kann eine nicht ünerhebliche Menge an Plastikmü ll eingespart werden. 

• Seit Anschaffüng einer Filterkaffeemaschine im Jüni 2018 ünd dem Angebot von kostenlosem 

Filterkaffee konnte der Verbraüch an Kaffeekapseln deütlich redüziert werden (ü ber 50% im 

Vergleich züm Vorjahreszeitraüm). 

• Vermeidüng von Plastikbechern aüf Messen. Dafü r Glasflaschen mit Künststoffro hrchen. 

 

Aüsblick: 

Dieser Leitsatz wird fü r das kommende Gescha ftsjahr 19/20 zü einem ünserer Schwertpünktthemen. 

Folgende Pünkte wollen wir daher im neüen Gescha ftsjahr im Bereich Ressoürcen anpacken ünd 

ümsetzen: 

• Redüzierüng des Papierverbraüchs 

• Einsatz von nachhaltigem Verpacküngsmaterial 

• Aüsweitüng des Wechselkaülensystems aüf weitere Künden 

• Vermeidüng von Künststoffro hchen aüf Messen. Ggf. Alternative anbieten oder ganz verzichten 
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LEITSATZ 06 – PRODUKTVERANTWORTUNG 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• In enger Züsammenarbeit ünd Abstimmüng mit ünseren Künden entwickeln wir individüelle 

Lo süngen fü r die ünterschiedlichsten Anwendüngsgebiete. Diesen offenen Dialog mit ünseren 

Künden wollen wir pflegen ünd weiter aüsbaüen.  

• Seit 2016 sind wir blüesign® Systempartner. Das blüesign® System ünterstü tzt die textile 

Wertscho pfüngskette bei einer ümweltfreündlichen ünd ressoürcenschonenden Fertigüng ünd 

betrachtet dabei nicht nür die Gefa hrdüng dürch das fertige Endprodükt, sondern die potentiell 

ümweltgefa hrdenden Aüswirküngen entlang der gesamten Wertscho pfüngskette.   

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Vereinzelt konnten mit ünseren Künden ünd Lieferanten kleine Fortschirtte zü „nachhaltigeren“ 

Prodükten erzielt werden. 

 

Aüsblick: 

Dieser Leitsatz wird fü r 19/20 zü einem ünserer Schwerpünkthemen. Folgende Maßnahmen wollen wir 

im kommenden Gescha ftsjahr ergreifen: 

• Einfü hrüng von nachhaltigen Artikel in ünserem Sortiment (recyceltes PES/PA) 

• Reger Aüstaüsch mit Künden züm Thema Nachhaltigkeit 

• Erstellüng eines Leitfadens fü r den Verkaüf züm Thema Nachhaltigkeit 

• Erstellüng einer Liste mit verfü gbaren recycelten Garnen 

 

Bei Prodüktentwicklüngen arbeiten wir sehr eng mit den jeweiligen Künden züsammen, wodürch meist 

ein individüell enwickeltes Prodükt fü r den Künden ensteht. Dürch die aüftragsbezogne Prodüktion 

kann die Lagerhaltüng gering gehalten ünd Ressoürcen gespart werden.  Bei der Weiterverarbeitüng 

arbeiten wir  mit regionalen Partnern züsammen ünd ko nnen daher eine sehr hohe Transparenz in der 

Herstellüng ünserer Prodükte garantieren. 

Ökonomischer Mehrwert 

LEITSATZ 07 – UNTERNEHMENSERFOLG UND ARBEITSPLÄTZE 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Einhergehend mit ünserem stetigen Ümsatzwachstüm in den letzten Jahren konnte aüch ünsere 

Mitarbeiterzahl mitwachsen. Aüch fü r das Gescha ftsjahr 17/18 sind weitere Züwa chse geplant. 

• Wir ermo glichen jüngen Menschen die Aüsbildüng züm Prodüktionsmechaniker/-in Textil ünd 

Indüstriekaüfmann/-fraü. Ebenso bieten wir Praktikümspla tze fü r Stüdenten oder Schü ler an sowie 

die Mo glichkeit Abschlüssarbeiten bei üns im Betrieb zü schreiben.  
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• Im Rahmen des kontinüierlichen Verbesserüngsprozesses, gema ß DIN ISO 9001:2015, arbeiten wir 

stetig daran ünsere Qüalita t zü verbessern ünd ünsere Kündenzüfriedenheit zü steigern. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ünsere Mitarbeiterzahl würde im Gescha ftsjahr 18/19 üm zwei Mitarbeitende erho ht. 

• Im Gescha ftsjahr 18/19 konnten zwei Flü chtlinge fü r eine Aüsbildüng züm Prodüktionsmechaniker 

Textil dazü gewonnen werden.  

• Ünsere Masterstüdentin ünd Werkstüdentin würden beide mit einem festen Arbeitsvertrag 

ü bernommen. 

• Aüch zü Beginn des neüen Gescha ftsjahres 19/20 konnte wieder eine neüe Stelle fü r eine 

Masterarbeit geschaffen werden.  

 

Aüsblick: 

• O.g. Maßnahmen ünd Aktivita ten bleiben weiterhin ünsere Ziele, die wir verfolgen mo chten. 

LEITSATZ 08 – NACHHALTIGE INNOVATIONEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir stehen in sta ndigem Kontakt mit ünseren Lieferanten, üm immer aüf dem aktüellsten Stand zü 

sein, vor allem wenn es üm nachhaltige Materialien geht, wie z.B. Garne aüs reycelten Materialien. 

Diese Informationen geben wir gerne an ünsere Künden weiter. 

• Als ein innovationsgetriebenes Ünternehmen sind wir z.B. in zahlreichen Forschüngsprojekten,  der 

Leüchttürmgrüppe Abstandstextilien, der Allianz Faserbasierter Werkstoffe Baden-Wü rttemberg 

e.V. (afbw), der Fachvereinigüng Wirkerei-Strickerei Albstadt e.V. sowie im Clüster Technische 

Textilien der IHK Neckar-Alb als aktives Mitglied vertreten.   

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Grü ndüng einer neüen Kompetenzgrüppe (Züsammenschlüss mehrerer Firmen aüs der Region) 

züm Thema Smart Textiles. 

• Im Rahmen der WIN-Charta Familie ergab sich ein spannendes Projekt züm Thema „Closed Loop“ 

zür Vermeidüng von Plastik- bzw. Verpacküngsmü ll.  

• Die Nachfrage von Kündenseite zü nachhaltigeren Prodükten ist gestiegen. Vereinzelt gibt es 

Entwicklüngen die z.B. aüf recycelten Garnen basieren. 

 

Aüsblick: 

• Weitere Verfolgüng des Projekts „Closed Loop“ mit dem WIN-Charta Partner 

• Wir wü nschen üns, dass die Nachfrage von Kündenseite zü nachhaltigen Prodükten weiter ansteigt 
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Nachhaltige und faire Finanzen, Anti-Korruption 

LEITSATZ 09 – FINANZENTSCHEIDUNGEN 

Maßnahmen ünd Aktivita ten: 

• Wir arbeiten schon seit der Grü ndüng mit denselben ortsansa ssigen Banken züsammen.  

• Ünsere Mitarbeitenden werden in regelma ßig stattfindenden Veranstaltüngen zweimal pro Jahr 

ü ber die Gescha ftsentwicklüngen im vergangenen Jahr sowie ü ber zükü nftig geplante Investitionen 

informiert. 

• Wir verfolgen eine solide Finanzpolitik. 

 

Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Mitarbeitende würden ü ber die Gescha ftsentwicklüngen ünd Investitionen im November 2017 

sowie im Jüni ünd im November 2018 informiert. 

• Ünsere Finanzen stehen nach wie vor aüf einem soliden Standbein. 

 

Aüsblick: 

• O.g. Maßnahmen werden weiterhin verfolgt 

LEITSATZ 10 – ANTI-KORRUPTION 

Maßnahmen ünd Aktivita ten & Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Ein anti-korrüptes Verhalten intern wie aüch gegenü ber externen Ansprüchsgrüppen, wie 

Lieferanten oder Künden, ist fü r üns eine Selbstversta ndlichkeit. 

• Wir fo rdern einen offenen Dialog intern wie aüch extern, da nür so ein vertraüens- ünd 

respektvolles Miteinander mo glich ist. 

 

Aüsblick: 

• Oben genannte Maßnahmen ünd Aktivita ten bleiben weiterhin ünser Bestreben, welches wir mit 

bestem Wissen ünd Gewissen verfolgen. 

Regionaler Mehrwert 

LEITSATZ 11 – REGIONALER MEHRWERT 

Maßnahmen ünd Aktivita ten & Ergebnisse ünd Entwicklüngen: 

• Wir sind darüm bemü ht, die regionale Wirtschaft zü fo rdern ünd zü sta rken. Daher achten wir sehr 

daraüf, dass beispielsweise Aüftra ge im Bereich Handwerk oder sonstige Dienstleistüngen 
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aüsschließlich regional vergeben werden. Ebenso legen wir beim Einkaüf von Lebensmitteln wie 

z.B.  Getra nken wert aüf regionale Prodükte. Seit Mai 2018 beziehen wir von einem regionalen Bio-

Süpermarkt alle zwei Wochen eine Obstkiste fü r ünsere Mitarbeitenden. 

• Seit einigen Jahren verzichtet die Firma Eschler aüf Weihnachtskarten ünd –geschenke fü r Künden 

ünd Lieferanten. Stattdessen werden mit dem Geld, das in erster Linie Kindern ünd Jügendlichen zü 

Güte kommen soll, jedes Jahr diverse soziale Projekte oder Einrichtüngen vor Ort, wie z.B. 

Kinderga rten oder Vereine ünterstü tzt. Dazü geho rten im vergangenen Jahr der Imkerverein 

Balingen-Geislingen-Rosenfeld e.V., Obst- ünd Gartenbaüverein Balingen e.V., ein Kindergarten, der 

deütsche Kinderschützbünd Orts- ünd Kreisverband Balingen e.V. ünd die Kinderstübe Balingen e.V.. 

• In Züsammenarbeit mit der Fachvereinigüng Wirkerei- Strickerei Albstadt e.V. ünd anderen 

Textilünternehmen aüs der Region ünterstü tzen wir das Projekt „TEXperten-Koffer“. Mit diesem 

textilen Koffer ko nnen Schü ler im Ünterricht eigensta ndig Versüche mit Textilien dürchfü hren. So 

soll das Interesse an textilen Berüfen geweckt werden. Der TEX-perten Koffer würde erfolgreich 

ümgesetzt ünd den interessierten Schülen ü bergeben. Der Koffer würde im Febürar 2019 mit Smart 

Textiles Schaüstü cken erweitert. 

• Betriebsfü hrüngen fü r ortsansa ssige Schülklassen fanden im Sommer 2018 sowie fü r die VHS 

Balingen im Ma rz 2019 statt. 

 

Aüsblick: 

• Weiterfü hrüng ergriffener Maßnahmen (Verzicht aüf Weihnachtskarten ünd -geschenke, regionale 

Dienstleister/Handwerker/Einkaüf) 

• Fü r Sommer 2019 sind weitere Fü hrüngen fü r ortsansa ssige Schülen geplant 
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6. Ünser WIN!-Projekt 

Mit ünserem WIN!-Projekt leisten wir einen Nachhaltigkeitsbeitrag fü r die Region. 

DIESES PROJEKT UNTERSTÜTZEN WIR  

Wie im Leitsatz 11 erwa hnt, ünterstü tzen wir finanziell bereits ja hrlich diverse soziale Einrichtüngen 

oder Projekte. Daher ist es üns ein großes Anliegen im Rahmen des WIN!-Projekts ein o kologisches 

Projekt vor Ort zü ünterstü tzen.  

Im Kreis Balingen sto ßt man teilweise aüf verwahrloste Streüobstwiesen, die aüs ünterschiedlichsten 

Grü nden nicht gepflegt werden. Im Rahmen ünseres WIN-Projekts haben wir es üns selbst zür Aüfgabe 

gemacht dieses Thema anzügehen. Züdem mo chten wir in diesem Züsammenhang aüch den Erhalt der 

Lebensra üme von Bienen ünd Insekten miteinbeziehen. Daraüfhin ergab sich mit den ortsansa ssigen 

Obst- ünd Gartenbaü- Vereinen sowie dem Imkerverein eine Kooperation. 

Im ersten Schritt wollen wir vor ünserer eigenen Haüstü re „kehren“ ünd Vorbild sein. Vorerst sind 

folgende Projekte angedacht: 

1. Blü hende Landschaft aüf dem eigenen Betriebsgela nde (Start: Aügüst 2017) 

2. Baümschnittkürs aüf der firmeneigenen Streüobstwiese fü r Mitarbeitende ünd Ga ste (Start: 

Ma rz 2018) 

3. Finanzielle Ünterstü tzüng der Mitarbeitenden zür Imkeraüsbildüng (Start: Janüar 2018) 

Als weiteren Schritt mo chten wir versüchen, Streüobstwiesen in ünserer na heren Ümgebüng zü pflegen 

oder den Besitzern entsprechende Ünterstü tzüng bei der Pflege anbieten. 

Züdem wird ein eigener Bienenstand aüf der Eschler Streüobstwiese in Betracht gezogen. Hier wa re das 

mittelfristige Ziel eigenen Honig herzüstellen. 

Darü ber hinaüs arbeiten wir an einem Konzept wie wir üns als Textilünternehmen an der Gartenschaü 

in Balingen 2023 einbringen ko nnen.  

ART UND UMFANG DER UNTERSTÜTZUNG  

Fü r diese genannten Projekte wird züm einen ein finanzieller, sowie personeller Aüfwand no tig sein.  

Der finanzielle Ümfang/ Rahmen liegt bei ca. 3000 €. Personell angedacht sind ca.  100 Arbeitsstünden. 

ERGEBNISSE UND ENTWICKLUNGEN 

Züsa tzlich zü ünserem sozialen Engagement (siehe aüch Leitsatz 11- Regionaler Mehrwert) konnten wir 

im vergangenen Jahr zahlreiche Aktionen im Rahmen ünseres WIN!- Projekts züm Erhalt von 

Streüobstwiesen  sowie von Lebensra ümen fü r Bienen ünd Insekten ümsetzen.  Gestartet haben wir 

züsammen mit dem Imkerverein Balingen-Geislingen-Rosenfeld e.V. ünd dem Obst- ünd 

Gartenbaüverein Balingen e.V. mit einer gemeinsamen Kroküs-Pflanzaktion im November 2017. Dabei 

würden insgesamt 4.500 Blümenzwiebeln aüf dem Betriebsgela nde (siehe aüch Titelblatt) der Eschler 
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Textil GmbH gepflanzt, welche nün seit Frü hjahr 2018 jedes Jahr zü einer farbenpra chtigen 

Blümenwiese erblü hen.  

                      

Züdem würden im Ma rz 2018 aüf der firmeneignen Streüobstwiese zehn jünge Apfelba üme gepflanzt. 

Dies geschah wieder mit tatkra ftiger Ünterstü tzüng des Obst- ünd Gartenbaüvereins Balingen e.V.  Im 

Ma rz 2018 fand aüf der Streüobstwiese der Firma Eschler ein Baümschnittkürs statt. Dieser konnte von 

Eschler Mitarbeitenden wie aüch von Ga sten besücht werden. 

                     

Im Züge des Projektes züm Erhalt des Lebensraümes von Bienen ünd Insekten haben insgesamt sechs 

Mitarbeitende der Eschler Textil GmbH eine Imkeraüsbildüng beim Imkerverein Balingen-Geislingen-

Rosenfeld begonnen. Seit Jüli 2018 besitzt die Eschler Textil GmbH aüch ein eigenes Bienenvolk, welches 

im Frü hjahr/Sommer 2019 den ersten eigenen Eschler Honig prodüziert. Zwei Eschler Mitarbeitende 

haben sich aüch darü ber hinaüs privat ein Bienenvolk angeschafft.  
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In einem weiteren Projekt züm Schütz ünd Erhalt des Lebensraümes von Bienen ünd Insekten wird 

züsammen mit einem ortsansa ssigen Schreiner ünd Schlosser sowie mit Schü lern der Sichelschüle 

Balingen ein Insektenhotel (2m x 2m) gebaüt, welches dann aüf dem Betriebsgela nde der Firma Eschler 

aüfgestellt wird. Dabei sollen die Schü ler züm einen ü ber das Thema Nachhaltigkeit im Allgemeinen 

informiert werden ünd aüch aüf das Thema Insektensterben aüfmerksam gemacht ünd sensibilisiert 

werden. Züm anderen wollen wir damit zeigen, dass man natürnah ünd o kologisch sehr güt mit Design 

kombinieren kann. Züdem sollen die Schü ler den handwerklichen Berüf des Schreiners ünd des 

Schlossers kennenlernen. Aüch eine Betriebsfü hrüng bei Eschler mit allen mitwirkenden Schü lern ist fü r 

2019 vorgesehen. Das Insektenhotel aüf dem Betriebsgela nde der Firma Eschler soll aüch zükü nftig 

Anlaüfstelle fü r Schü ler der Sichelschüle Balingen sein. 

AUSBLICK 

Das Projekt Insektenhotel kommt im Frü hjahr 2019 in seine Ümsetzüngsphase (wie oben beschrieben). 

Kosten hierfü r belaüfen sich aüf ca. 7000€. 

Ebenso wird das Imkern weiter verfolgt ünd die Mitarbeitenden entsprechend ünterstü tzt.   

Als weiteres Projekt mo chten wir gezielt vernachla ssigte Streüobstwiesen in der Balinger Ümgebüng 

aüsfindig machen ünd diese ggf. in Züsammenarbeit mit Schülen einer sachgema ßen Pflege ünterziehen. 

Detailliertere Ümsetzüngspla ne sind fü r Sommer 2019 nach der Fertigstellüng des Insektenhotels 

geplant. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechpartner 

Anna-Lena Maas 

anna-lena.maas@eschler.de 

 

Yasmin Wagner  

yasmin.wagner@eschler.de 
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